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Agenda

30.10.2024 Kreis Kleve, Abteilung Kataster und Vermessung 

1. vorhandene GDI beim Kreis Kleve   hin zum digitalen Planungszwilling in 3D

2. 3D-Stadtmodell mit Planungsdaten in 2D

3. 3D-Planungskuben

4. Handlungsfelder mit den 3D-Kuben



1. vorhandene GDI beim Kreis Kleve
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1. Kreis Kleve 
• 1971 im Verbund mit dem Rechenzentrum KRZN

• 4 Kreise: Kleve, Mettmann, Viersen und Wesel

• 2 kreisfreie Städte: Bottrop und Krefeld

• 46 kreisangehörige Kommunen

• 2005 ein gemeinsames GIS für alle beteiligten Kommunen

• 2008 Planungsdaten im GIS (heutiges UmringsSzenario)

• 2017 3D Stadtmodell beim Kreis Kleve, gehostet von VCS
• jedes Jahr für 1/3 des Kreises neue Luftbilder, Schrägluftbilder, 3D-Mesh 

• 2022 Hosting des 3D Stadtmodelles im KRZN

• 2019 XPlanung im Kreis Kleve:
• 2021-2026 vollvektorielle Erfassung der 3300 BPLs    (Vergabe)

• 2022-2023 Umsetzung BPL-UmringsSzenario (FME-Prozess) 

• 2023 vollvektorielle Umsetzung der FNP             (FME-Prozess plus ergänzende Vergabe)



1. Datenhaltung der XPlanungs-Daten
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• Die Datenhaltung erfolgt im KRZN in der XPlanBox

• Als Produkte kommen aus der XPlanBox:
• WMS-Dienste zur Darstellung der Daten

• im internen Auskunftssystem fest implementiert

• im geoportal-niederrhein.de fest implementiert

• in allen GIS- oder CAD-Systemen Url frei verfügbar

• WFS-Dienst:  Datendienst zum Transport der Daten
• zum Landesportal www.bauleitplanung.nrw.de fest implementiert

• zur Weiterleitung wg. INSPIRE

• zu GIS-/CAD-Systeme für Datenauswertungen Url frei verfügbar

geoportal-niederrhein.de

http://www.bauleitplanung.nrw.de/


Von der Geodateninfrastruktur zum urbanen digitalen Fachzwilling
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• Bis vor einigen Jahren lag in unserer GDI alles in der GIS-
Datenbank

• Heute liegen verschiedene Daten an anderen Stellen und die 
Verteilung wird immer größer

• Wir bewegen uns hin zu einer urbanen Datenplattform

• Und aus den Daten, Prozessen und Möglichkeiten entwickeln 
wir unseren digitalen Planungszwilling

• natürlich in 3D

GIS - Datenbank

GIS - Datenbank XPlanBox WMS WFS
…



Fachzwilling Bauleitplanung
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• Wir bedienen uns aus dem Baukasten unserer GDI:

• 3D-Daten
• 3D Mesh : eigene Befliegung plus Aufbereitung (falls verfügbar)

• LoD2-Daten : OPEN DATA-Daten des Landes

• Planungsdaten
• WMS/WFS BPL : XPlanungsdaten Bebauungsplan

• WMS/WFS FNP : XPlanungsdaten Flächennutzungsplan

• Anwendung VC Map : VC Map5 von VCS zur Darstellung von 3D-Inhalten

• 3D-XPlanungsPlugIn
• 3D-Aufbereitungstool für die Planungsdaten innerhalb der VC Map5
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2. vollvektorielle BPL‘s im 3D-Stadtmodell
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2. vollvektorielle BPL‘s im 3D-Stadtmodell
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2. vollvektorielle BPL‘s im 3D-Stadtmodell
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2. WMS im 3D-Stadtmodell
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• Was wir gesehen haben, ist die
• zweidimensionale Darstellung des Planungsrechtes 

• zusammen mit den 
• dreidimensionalen Darstellung der LoD2-Citygml-Daten der Vermessungsverwaltung 

des Landes

• Was wir gesehen haben, ist zwar  schön 
anzusehen, aber richtig arbeiten kann ich 
damit nicht. 

• Wenn ich mit den Daten richtig arbeiten will, 
dann muss ich sie nach bestimmten 
Themen auswerten und darstellen,

dann brauche ich den WFS
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4. Handlungsfelder mit den 3D-Kuben und Auswertebeispiele



3. XPlanungs-WFS-Dienst
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• Der XPlanungs-WFS transportiert die XPlanungsdaten:
• nur mit vollvektoriellen XPlanungsdaten können entsprechende 

Datenauswertungen gemacht werden:
• Baulandkataster
• Baulücken
• Aufstockungspotentiale
• …

• Zur Auswertung stelle ich mir aus den Planungsdaten einen

„3-dimensionalen Kubus der maximalen Bebauung“ zusammen



3. „3-dimensionalen Kubus der maximalen Bebauung“
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• Programmtool innerhalb der VC Map5:
• Verschneidung der 

• BP_ueberbaubare_GrundstuecksFlaeche

• mit
• BP_BaugebietsTeilFlaeche (analog auch mit BP_Gemeinbedarfsflaeche)

• Einsammeln der Werte der beteiligten Höhenattribute:
• Z, Zmin und Zmax, Zzwingend,…

• ohne Höhenangabe Festlegung einer Standardhöhe je Stockwerk und nach 
Art des Bauwerkes

• Extruierung des Kubus mit den Höhenangaben



3. Der Planungszwilling des Kreises Kleve
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Vorgestellt auf der Intergeo 2022:

XPlanung mit oder ohne vorhandener Bebauung in 3D
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4. Handlungsfelder / Anwendungsszenarien
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- Bauflächen
- Ausbau
- Aufstockung



4. Anwendungsszenario - Baulücken
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4. Anwendungsszenario - XBAU
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Prüfung von Baugenehmigungen:

Geplante Gebäude (oder Architekturmodell) 
können über den PLANNER mit im 3D-Stadtmodell 
dargestellt werden

Nach dem Einladen sind Überschreitungen sofort 
sichtbar bzw. auswertbar



4. Anwendungsszenario – BPL-Entwurf
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3D-Darstellung des BPL-Entwurfes im 
Rat/Ausschuss

Bisherige Darstellung:

Höhenangaben nur aus den Werten 
der Nutzungsschablonen ablesbar



4. Anwendungsszenario – BPL-Entwurf
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Vorstellung bei BPL-Entwürfen in der Beratung, um max. Baumöglichkeit besser erkennen zu können

Einladen von Architekturmodellen (z.B. beim vorhabenbezogener BPL) möglich



XPlanung mit vorhandener Bebauung in 3D

4. Der Planungszwilling des Kreises Kleve
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• Das Tool der VCS muss noch ausprogrammiert werden, die Entwicklungskosten kann der 
Kreis Kleve aber nicht alleine stemmen, daher suchen wir noch Mitstreiter zu dem Thema.

• Im Ergebnis soll es ein Open Scource Tool geben, das zusammen mit der VC Map5 jedem 
kostenfrei zur Verfügung stehen soll; den Projektpartnern halt früher und angepasst, den 
anderen halt später.

• Bei Interesse bitte melden bis 08.11.24 an walter.schlaghecken@kreis-
kleve.de

Ziel des Kreises Kleve:

„XPlanung in 3D“ produktionsreif zu machen



Finish
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Walter.Schlaghecken@kreis-kleve.de


